
Hygienekonzept „Tag des offenen Denkmals“ 
Joachimsthalsches Gymnasium Templin 

12. September 2021, 11 – 17 Uhr 
 
(angelehnt an die Die Verordnung über den Umgang mit dem SARS-CoV-2-Virus und COVID-19 in Brandenburg (Zweite 
SARS-CoV-2-Umgangsverordnung – 2. SARS-CoV-2-UmgV) vom 29. Juli 2021, geändert durch Verordnung vom 24. 
August 2021) 

 
Zum Festakt um 11 Uhr unter freiem Himmel, im Innenhof des Geländes werden ca. 250 Gäste erwartet.  
 
Insgesamt rechnen wir mit 800 Gästen, die das Gelände, incl. der Innenräume über den Tag verteilt besuchen 
werden.  

 

ES GILT 3G! 

 

Brandenburger Schülerinnen und Schüler sind von der Regel ausgenommen, da sie regelmäßig in der Schule 

getestet werden. Nachweis erfolgt über Schülerausweis. 

 

Für nicht-Geimpfte oder -Genesene, die keinen negativ-Test, der max. 24 Stunden alt ist, vorlegen können, 

besteht die Möglichkeit vor Ort gegen eine geringe Gebühr einen Selbsttest zu kaufen und durchzuführen. 

 

Die Übertragung des SARS-CoV-2 erfolgt nach derzeitigem Kenntnisstand auf drei Wegen: 

- über Tröpfchen, über Aerosole und über direkten Kontakt (Schmierinfektion) 

Daraus ergeben sich die folgenden grundsätzlichen Schutzmaßnahmen: 

- Impfungen 

- Abstand halten, Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen   

- die Abdeckung von Mund und Nase mit Masken 

- Hände waschen, Flächen reinigen und desinfizieren 

- für ausreichend Luftaustausch sorgen 

Die folgenden Punkte konkretisieren diese Anforderungen für den Tag des offenen Denkmals 2021. Sie 

beziehen sich sowohl auf die Programmpunkte in Innenräumen als auch auf die Programmpunkte im Freien.  

1. Bei Programmpunkten mit Sitzplätzen wird die Sitzplananordnung so ausgelegt, dass der Abstand von 1 m 

zwischen zwei Besuchern oder Besuchergruppen eingehalten wird. Praktisch heißt das, die Besucher sitzen 

in Schachbrettordnung, zwischen Personen zweier Haushalte bleibt ein Platz bzw. 1 m frei, der Platz direkt 

vor oder hinter einem Besucher bleibt frei. 

2. Die Besucher werden so geleitet, dass die Einhaltung des Abstands sichergestellt ist.  

3. Beim Einlass wird bei beiden Eingängen auf die Einhaltung der Abstandsregelungen geachtet. 

4. Bei Programmpunkten im Freien ist nur dann eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen, wenn die 

Verkehrsflächen die Einhaltung des Abstandsgebots nicht ermöglichen. 

5. Beim Verzehr von Getränken und Speisen muss der Mindestabstand von 1,5 m jederzeit eingehalten 

werden, damit hier auf das Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung verzichtet werden kann.  



6. Die vorhandenen Lüftungsmöglichkeiten werden maximal genutzt.  

7. Bereits beim Einlass wird der Gast darauf hingewiesen, dass er 

o mit unspezifischen Allgemeinsymptomen sowie Atmungsbeschwerden jeglicher Schwere sowie  

o nach engem Kontakt („höheres“ Infektionsrisiko) zu Covid-19-Fällen nicht an der Veranstaltung 

teilnehmen darf. 

8. Zur Nachverfolgung bei einem möglichen SARS-CoV-2- Ausbruch werden die Kontaktdaten der 

Zuschauer aufgenommen. Das erfolgt in Papierform oder mit Hilfe der Luca-App. Bei Besuchergruppen 

genügen bei der Kontaktdatenspeicherung die Angaben einer Kontaktperson. Registriert werden: 

o Vor- und Familienname, 

o E-Mail-Adresse oder Telefonnummer, 

o Ort, Datum und Zeitraum der Anwesenheit 

9. Für Kontaktflächen, wie Geländer und Treppenläufe, ist eine Reinigung und Desinfektion vorgesehen. 

10. Für die Gäste werden Desinfektionsmittelspender zur Verfügung gestellt und sie werden auf die 

Notwendigkeit der Benutzung aufmerksam gemacht. 

11. Bei den aktuellen Inzidenzwerten in der Uckermark ist ein Nachweis von Impfung, Test oder des Status 

eines Genesenen notwendig. 

 

Details finden Sie im Folgenden: 

 

AUSSENGELÄNDE  

• Abstandsregeln  

• keine Maskenpflicht  

• Hinweise zu den AHA-Regeln- auf Schildern  

 

Eingang/Ausgang  

• 2 Zugänge zum Gelände  

• Pro Zugang gibt es 2 Tische mit jeweils einem Hygienespender und 2 Mitarbeiter, die die Besucher 

aktiv zur Registrierung auffordern.  

• Tische sind links und rechts des Zugangs in einem Abstand von ca. 3 m zueinander aufgestellt, 

dazwischen sorgt ein A1-Bodenaufsteller für die Einhaltung des Abstands. Einweg-Masken werden für 

Besucher ohne Maske kostenfrei zur Verfügung gestellt.  

 

Innenhof/vor Teepavillon  

• Regelmäßig Aufsteller mit dem Hinweis auf die Einhaltung der Abstandsregeln  

• Catering: Prinzipiell gilt ein Mindestabstand von 1,50 m. Dieser darf nur von Ehe- und Lebenspartnern, 

Angehörigen des eigenen Haushalts unterschritten werden.  

• Keine generelle Maskenpflicht  

• Bei Führungen über das Gelände werden Minisprachverstärker eingesetzt, um auch mit größerem Abstand 

zu den Besuchern gut verstanden zu werden. Falls mehr als 20 Personen teilnehmen, explizite 

Aufforderung zum Tragen der Masken auch im Außenbereich.  



INNENBEREICH  

• Abstandsregeln: 1,5 m 

• Maskenpflicht  

• Hinweise zu den AHA-Regeln auf Schildern  

• Aufsicht zur Überwachung der AHA-Regeln  

• Geregelter Zugang/Personenleitsysteme durch Beschilderung, Absperrung und Markierungen auf dem 

Fußboden  

• An jedem Zugang zu einem Gebäude befindet ein Hygienespender. Und ein Mitarbeiter führt die 

Einlasskontrolle durch und achtet darauf, dass die max. zulässige Personenkapazität nicht überschritten 

wird.  

 

Toiletten  

• In den Toiletten, neben Seife auch Hygienespender  

• Keine Handtücher, nur Einwegtrockentücher  

• Sofern 2 Waschbecken nebeneinander liegen, wird eines abgeklebt  

• Bei mehreren nebeneinander liegenden Pissoirs wird jedes zweite abgeklebt  

 

Schulgebäude (Klassenräume, Aula, Direktorenvilla) und Musikzimmer 

• Ein- und Ausgang getrennt und gekennzeichnet 

• Regelmäßige Durchlüftung 

Aula 

• Regelmäßige Durchlüftung der Aula wird durch Personal sichergestellt  

• Pro Reihe: 2 Sitze, 2 gesperrt, 2 Sitze  

• Im Sitzen kann Maske abgenommen werden  

 

Turnhalle  

• Ein- und Ausgang getrennt und gekennzeichnet  

• Hygienespender an Eingang  

• Stetige Durchlüftung der Turnhalle (wird durch Personal sichergestellt)  

• Max. 70 freistehende Stühle mit 1,5 m Abstand zueinander, keine Stehplätze  

• Im Sitzen kann Maske abgenommen werden 

 

Teepavillon 

• Ein- und Ausgang nicht getrennt 

• Hygienespender an Eingang  

• Stetige Durchlüftung (wird durch Personal sichergestellt) 

• Max. 4 Personen 

 


